
   
 

 

Leistungsvereinbarung 

 

zwischen der Politischen Gemeinde Vaz/Obervaz, 

und der Pointbreak Events GmbH 

 
 

für den Betrieb der W.O.W.-Plaza Winter 2026/27 

 

 

 

 

 

 

Präambel 

Die Politische Gemeinde Vaz/Obervaz (nachfolgend „Gemeinde“), und die Pointbreak 
Events GmbH (nachfolgend „Betreiber“) beabsichtigen, im Winter 2026/27 die 
W.O.W.-Plaza auf dem Sportplatz Lenzerheide durchzuführen. 

Die Saison 2025/26 hat gezeigt, dass der eingeschlagene Weg mit einem 
Gesamtbetreiber richtig war. Unter sehr guten Bedingungen konnte ein klarer Erfolg 
erzielt werden. Auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse soll der Betrieb weiter 
optimiert und weiterentwickelt werden. 
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Art. 1 – Vertragsparteien 

1. Politische Gemeinde Vaz/Obervaz, Voa Plam dil Roisch 2, 7078 Lenzerheide, 
vertreten durch Herr Maurin Malär und Herr Alessandro della Vedova 

2.  
 

3. Pointbreak Events GmbH, Bachstrasse 9, 8038 Zürich, 
vertreten durch Herrn Micha Federle 

 

Art. 2 – Vertragszweck und Ziele 

Zweck dieser Vereinbarung ist die Regelung des Aufbaus, Betriebs und Abbaus der 
W.O.W.-Plaza Winter 2026/27. 

Ziele: 

• Schaffung einer Begegnungszone mit hoher Aufenthaltsqualität für 
Einheimische und Gäste. 

• Attraktive Ergänzung des bestehenden Winterangebots. 

• Professionalisierte Umsetzung mit klaren Zuständigkeiten. 

• Reduzierung des Aufwands für die Gemeinde. 

• Förderung des Tourismus und Einbindung lokaler Leistungsträger. 

Mit den Erfahrungen und den positiven Resultaten der Saison 2025/26 sollen die 
Strukturen für eine langfristige Etablierung der W.O.W. Plaza weiter gefestigt werden. 
Im Vordergrund stehen dabei die Optimierung der betrieblichen Abläufe, der Ausbau 
von Kooperationen sowie die Weiterentwicklung nachhaltiger und tragfähiger 
Finanzierungsmöglichkeiten.

 

Art. 3 – Leistungen des Betreibers 

Der Betreiber trägt die Hauptverantwortung für den Betrieb der W.O.W. Plaza und 
sorgt für einen reibungslosen Ablauf vor Ort. 

Die Gemeinde überweist den vereinbarten Pauschalbetrag von CHF 200’000.– (inkl. 
Mehrwertsteuer) nach Unterzeichnung dieser Leistungsvereinbarung. Der Betreiber 
verpflichtet sich, sämtliche in dieser Vereinbarung festgelegten Leistungen vollständig 
und ordnungsgemäss zu erbringen. Kommt der Betreiber diesen Verpflichtungen nicht 
nach, ist die Gemeinde berechtigt, eine anteilige Rückerstattung des Betrags zu 
verlangen, wobei bereits erbrachte Leistungen angemessen berücksichtigt werden. 
Alternativ kann der Betreiber auf eigene Verantwortung und Kosten einen geeigneten 
Nachfolge-Betreiber einsetzen, welcher diese Leistungsvereinbarung mit Zustimmung 
der Gemeinde übernimmt, um den Betrieb nahtlos weiterzuführen. 
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Der Betreiber verpflichtet sich darüber hinaus insbesondere zu: 

1. Planung, Organisation, Aufbau, Betrieb, Unterhalt und Abbau der gesamten 
Plaza-Infrastruktur (Pavillon, Kiosk, Foodtrucks, Mobiliar, Dekoration). 

2. Betrieb des Eisfeldes inklusive Einrichten/Versorgen/Betrieb Eisstockschiessen 
und Curling sowie Schlittschuh-Vermietung. 

3. Sicherstellung eines gastronomischen Angebots im Pavillon sowie Kiosk. 
4. Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen und 

Rahmenprogramm (z. B. Eröffnungsfeier, Closing, Silvester, Public Viewing, 
Vereinsanlässe)  

5. Laufende Betriebssicherheit, einschliesslich Entsorgung, Reinigung und 
Überwachung des Platzes Plaza. 

6. Ernennung eines Platzchefs als jederzeit erreichbare, verantwortliche Person 
vor Ort. 

7. Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften, insbesondere Baurecht, 
Gastgewerbegesetz, Polizeigesetz, Sicherheits- und Umweltauflagen sowie die 
Vorgaben zur Nachtruhe und Lärmemissionen. 

8. Beteiligung der Gemeinde am Umsatz gemäss Art. 6 
9. Wo möglich und sinnvoll ist das lokale Gewerbe bei der Angebotsgestaltung zu 

berücksichtigen und einzubinden. Dabei achtet der Betreiber auf marktgerechte 
Konditionen, sodass Kooperationen wirtschaftlich sinnvoll und für beide Seiten 
fair ausgestaltet sind. 

10. Übernahme der Strom- und Wasserkosten für die mobilen Bauten der Plaza. 
11. Mindestens ein Getränk und ein Verpflegungsangebot für kostenbewusste 

Besucher*innen (Punsch für CHF 4 und Snack für CHF 6). 
12. Zeitplan Auf-/Abbau in frühzeitiger Rücksprache mit dem Werkmeister. Bis 31. 

März gilt die Wintersperre für Bauarbeiten (Art. 111 BauG). Hochbauten und die 
mobile Eisbahn dürfen ab 1. April abgebaut werden. 

13. Die Reinigung der öffentlichen Sanitären Anlagen und Garderobe im 
bestehenden Gebäude. 

 

Art. 4 – Leistungen der Gemeinde 

Die Gemeinde verpflichtet sich: 

1. Zur Verfügungstellung des Sportplatzes und Eisfeldes inkl. notwendiger 
Bewilligungen sowie Koordination und Bearbeitung allfälliger Einsprachen. 

2. Bestellung, Auf-/ Abbau, Aufbereitung und Unterhalt des Eisfeldes gemäss 
gemeinsam festgelegten Zeitplan.  

3. Schneeräumung Eisflächen inkl. feste Tribüne beim Eispavillon. 
4. Maschinelle Schneeräumung mit Sitzfahrzeug der Plaza-Platzes, sofern das 

Mobiliar so weit als möglich beiseitegestellt und zusammengeklappt wird. 
5. Übernahme der Strom- und Wasserversorgung für das Eisfeld. 
6. Zahlung eines pauschalen Beitrags von CHF 200’000.– (inklusive 

Mehrwertsteuer) an den Betreiber gemäss Art. 6. Dieser Betrag enthält 
insbesondere Beiträge für die erweiterte Begegnungszone, technische 
Infrastruktur, Koordination sowie Teilfinanzierung des gastronomischen 
Betriebs. Die Aufwendungen für das Eisfeld durch die Werkgruppe bleiben 
separat bei der Gemeinde veranschlagt. 
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Art. 6 – Finanzen 

1. Der Betreiber trägt das wirtschaftliche Risiko des Projekts. Ein Anspruch auf 
zusätzliche Beiträge seitens der Gemeinde besteht nicht. 

2. Für den Betrieb wird die Zahlung des Pauschalbetrags von CHF 200'000.– 
(inklusive Mehrwertsteuer) der Gemeinde an den Betreiber nach Abschluss der 
Leistungsvereinbarung innert 30 Tagen fällig. Der Betreiber stellt hierzu eine 
Rechnung. 

3. Einnahmequellen sind insbesondere: Gastronomie, Schlittschuhvermietung, 
Sponsoring, Beiträge Dritter sowie Eintrittsgelder Eisfeld. 

4. Die Gemeinde erhält 8% Umsatzabgabe auf die Bruttoeinnahmen aus 
Gastronomie, Eisfeld und Schlittschuhvermietung. 

5. Die Auszahlung der Umsatzabgabe an die Gemeinde erfolgt zu 100 % nach 
Vorlage einer Schlussabrechnung spätestens bis 30. April 2027. Der Betreiber 
stellt die Abschlussrechnung der Gemeinde unaufgefordert zu. Die Gemeinde 
stellt darauf basierend eine Rechnung. 

6. Der Betreiber ist verpflichtet, eine vollständige, prüfbare Abrechnung sämtlicher 
Einnahmen und Ausgaben vorzulegen. Die Gemeinde hat das Recht, Einsicht 
in die entsprechenden Unterlagen zu nehmen. 

7. Allfällige Defizite aus dem Betrieb trägt ausschliesslich der Betreiber. 

 

Art. 7. – Benutzung durch einheimische Sportvereine 

1. Kostenloser Eintritt für Kinder: Alle einheimischen Kinder bis 16 Jahre mit 
gültigem Sport-Ausweis haben während der gesamten Saison kostenlosen 
Zutritt zum Eisfeld. 

2. Gemeindeschule: Kinder der lokalen Gemeindeschule erhalten während der 
gesamten Saison kostenlosen Eintritt. Die Schule stellt dem Betreiber hierfür 
eine Liste mit den berechtigten Namen zur Verfügung. 

3. Schneesportwoche: Während drei Tagen der Schneesportwoche ist das Eisfeld 
für die Gemeindeschule reserviert (keine Exklusivnutzung). 

4. Lokale Vereine: Lokale Vereine haben die Möglichkeit, das Eisfeld oder Teile 
davon zu reservieren. Für Reservationen fallen die offiziellen Mietkosten an. 
Beim Eislaufen und/oder freies Hockeyspielen, wenn das Eisfeld durch 
«Toblerone» geteilt wird, fallen die regulären Eintrittspreise pro Person an. 

5. Buchungen sind ausschliesslich zu frequenzarmen Zeiten möglich und 
bedürfen der vorgängigen Absprache mit dem Betreiber und dem Eismeister. 

Art. 8 – Verantwortlichkeiten 

Die Aufgaben werden wie folgt aufgeteilt: 

Bereich Gemeinde Betreiber  

Aufbau/Abbau Eisfeld X   

Aufbau/Abbau Plaza-Infrastruktur  X  

Aufbau/Abbau und Unterhalt Screen  X  

Unterhalt & Schneeräumung Eisfeld X   
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Bereich Gemeinde Betreiber  

Schneeräumung Plaza X   

Unterhalt Plaza  X  

Strom/Wasser Eisfeld X   

Strom/Wasser Plaza  X  

Gastronomie- und Eventbewilligung  X  

Bewilligungen für Betrieb X   

Gastronomie (Pavillon, Kiosk, Foodtrucks)  X  

Reinigung Sanitäre Anlagen & Garderobe X   

Betrieb Eisfeld inkl. Schlittschuhvermietung  X  

Kommunikation & Marketing  X  

Rahmenprogramm W.O.W.-Plaza  (unterstützend)  

Externe Vermietung Pavillon  X  

Entsorgung  X  

 

 

Art. 9 – Betriebszeiten 

Der Betrieb wird vom 05. Dezember 2026 bis 13. März 2027, sofern es das Wetter und 
die Temperaturen zulassen, (93 Tage) geführt. 

Öffnungszeiten Hochsaison (19. Dezember 2026 – 3. Januar 2027) und 30. Januar 
2027 bis 27. Februar 2027 

Eisfeld täglich, 10.00 bis 20.00 Uhr 

Kiosk täglich, 10.00 bis 20.00 Uhr 

Pavillon täglich, 11.30 bis 23.00 Uhr 

Öffnungszeiten Nebensaison vom 5. Dezember 2026 bis 18. Dezember 2026, 4. 
Januar 2027 bis 29. Januar 2027 und 28. Februar 2027 bis 14. März 2027 

Eisfeld So - Do, 10.00 bis 18.00 Uhr  
Fr - Sa: 10.00 –20.00 Uhr 

Kiosk So - Do, 10.00 bis 18.00 Uhr  
Fr - Sa: 10.00 –20.00 Uhr 

Pavillon Do bis So: 11.30 bis 23.00 Uhr 
(Mo bis Mi auf Anfrage) 

 

Bei Veranstaltungen und in Sonderfällen sind Verlängerungen der Öffnungszeiten im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen möglich. Verlängerungen müssen bei der 
Gemeinde frühzeitig (ca. 4 Wochen im Voraus) beantragt werden. 
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Die Vorgaben zur Nachtruhe und zum Lärmschutz werden eingehalten. Der Betreiber 
stellt sicher, dass während der gesamten Betriebszeiten ein Pikettdienst telefonisch 
für Anwohner:innen erreichbar ist. Zusätzlich werden wir an der Innentüre des 
Pavillons ein Hinweisschild («Bitte Türe schliessen & Rücksicht auf Nachbarn») 
anbringen und die Lautstärke der Tageszeit entsprechend anpassen. Ausnahmen 
hiervon gelten nur für einzelne Veranstaltungen, sofern eine behördliche 
Eventbewilligung vorliegt. 

Die täglichen Öffnungszeiten richten sich nach den in dieser Vereinbarung 
festgelegten Rahmenzeiten.  

 

Art. 10 – Kommunikation und Zusammenarbeit 

1. Sponsoring, Marketing und Eventprogramm werden zwischen LMS und 
Betreiber abgestimmt. 

2. Abweichungen von Vereinbarungen oder wesentliche Probleme sind 
umgehend der anderen Parteien zu melden. 

 

Art. 11 – Verantwortung für Gestaltung, Betrieb und Umfeld 

1. Der Betreiber sorgt für barrierefreie Zugänglichkeit des Areals. 
2. Anwohner werden vor Veranstaltungen mit erhöhten Emissionen rechtzeitig 

informiert. 
3. Konflikte werden durch den Platzchef lösungsorientiert behandelt. 
4. Der Betreiber hat bei der Gestaltung, Inszenierung und Infrastruktur der W.O.W. 

Plaza freie Hand und entscheidet eigenverantwortlich. Eine vorgängige 
Zustimmung der Gemeinde ist nicht erforderlich, solange sich die Umsetzung 
innerhalb des genehmigten Betriebskonzepts und Budgets bewegt. Das Budget 
wird auf Nachfrage transparent offengelegt. Eine gesonderte Abnahme durch 
Gemeinde ist nur bei wesentlichen Anpassungen oder erheblichen 
Abweichungen vom genehmigten Betriebskonzept erforderlich. 

5. Aktuell ist eine differenzierte Abfalltrennung aus logistischen Gründen nicht 
möglich. Der Betreiber verpflichtet sich dennoch zur sauberen Sammlung und 
ordnungsgemässen Entsorgung gemäss lokalen Richtlinien. 

 

Art. 10 – Vertragsdauer 

1. Diese Vereinbarung gilt für die Wintersaison 2026/27. Sie startet mit 
Vertragsunterzeichnung und endet am 30. April 2027. 

2. Eine Verlängerung für eine weitere Saison bedarf der schriftlichen Zustimmung 
aller Parteien. 

 

Art. 11 – Haftung und Versicherung 
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1. Der Betreiber haftet für Schäden, die im Zusammenhang mit Planung, Aufbau, 
Betrieb oder Abbau entstehen, soweit diese nicht durch die Gemeinde 
verursacht werden. 

2. Der Betreiber verpflichtet sich, eine Betriebshaftpflichtversicherung mit 
ausreichender Deckung abzuschliessen. 

3. Die Gemeinde lehnt jede Haftung für Schäden am oder durch das Projekt ab, 
die nicht durch eigenes Verschulden verursacht sind. 

 

Art. 12 – Schlussbestimmungen 

1. Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. 
2. Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

Ort, Datum: 
Lenzerheide, ………………… 2026 

Unterschriften: 

 

 

Gemeinde Vaz/Obervaz 
Maurin Malär und Alessandro Della Vedova 

 

 

Pointbreak Events GmbH 
Micha Federle 

 
 
 
 
  


